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Ganz vorne
mit dabei.
Mit einem starken Partner
an der Seite.
Junge Talente, ambitionierte Aufsteiger
oder professionelle Sportlerinnen und
Sportler: Unsere Vereine bringen
Menschen aller Alters- und
Leistungsgruppen in Bewegung.
Wir engagieren uns traditionell stark
als Sponsor und Förderer des
Vereinssports, damit dort weiterhin
gemeinsam große Ziele erreicht werden
können.

Weil’s ummehr als Geld geht.

VORWORT

Liebe Fußballfreunde, 
Mitglieder und SCT-Fan‘s,
gerne hätte man im heimischen Stadion den STK Eilvese 
zum absoluten Spitzenspiel der beiden Erstplatzierten 
empfangen. Dazu kommt es nicht, denn unsere Blaumeisen 
haben inzwischen ein paar Punkte liegen gela ssen, bleiben 
aber weiter auf Platz 3 in Lauerstellung und als Verfolger 
mit dabei.
Aber zunächst noch einmal ein Rückblick auf die vergange-
nen Spiele. Im letzten Heimspiel gegen d ie SV B E Steimbke 
kam man nicht über ein Unentschieden hinaus. Die frühe
Halbzeitführung der Steimbker konnte Dean Nobis in der 
zweiten Halbzeit lediglich noch ausgleichen. Unsere Blau-
meisen hatten in den letzten 20 Minuten noch die Mög-
lichkeit das Spiel für sich zu entscheiden, das 1:1 war aber 
schlussendlich auch nicht ungerecht.
Dann das nächste Auswärtsspiel gegen den Aufsteiger SV 
Weyhe bereits am Donnerstag. Weyhe erwischte den bes-
seren Start und ging auch mit 1:0 in Führung. Auffällig, dass 
man bereits das 3. Mal in Folge einem Rückstand hinterher 
laufen musste. Wieder gelang der Ausgleich, Torschütze 
war noch vor der Pause Elias Wilkens. In der 2. Hälfte war 
man insgesamt die etwas bessere Mannschaft auch was 
Torchancen anbelangt , der Siegtreffer war aber durch Foul-
elfmeter den Weyhern vorbehalten. Damit waren nach dem 
Heim und Auswärtspiel insgesamt weitere 5 Punkte auf 
Eilvese verloren.
Durch unsere Niederlage konnte sich der TuS Wagenfeld 
bei 8 ausgetragenen Spielen mit 19 Punkten auf Platz 2 vor-
schieben.

Das Spiel gegen STK Eilvese verspricht trotzdem Spannung. 
Möchte man doch nur zu gerne den großen Favoriten auf 
die Meisterschaft ein Bein stellen. Eilvese steht mit weißer 
Weste da, sie haben 24 Punkte in 8 Spielen erzielt und ein 
Torverhältnis von 37:1. Twistringen hat bereits 9 Spiele und 
dabei wie Wagenfeld 19 Punkte errun gen. Das Torverhält-
nis beträgt 22:10. Am Samstag muss sicher alles zusammen 
passen, damit die Punkte in Twistringen bleiben. Chancen-
los wird man bestimmt nicht sein. Die Defensive wird dabei 
eine entscheidende Rolle spielen.
Das Spiel leitet Tim Wieggrebe (TSV Algesdorf ). An der Sei-
tenlinie assistieren Maik Brandes (TUS Lüdersfeld ) und 
Robin Elmenthaler SchW Enzen ), die ich alle 3 herzlich be-
grüße.
Mannschaft, Trainer, Verantwortliche und Fans vom STK Eil-
vese heiße ich ebenfalls herzlich willkommen.

Um den Abstand zum Spitzenreiter möglichst 
zu verkürzen zähle ich auch auf euch.

Stefan Funke
Spartenleiter Fußball



VORSTELLUNG UNSERES GEGNERS

Am 10. Spieltag (sinnigerweise am 10.10.) der Saison 
kommt mit dem STK Eilvese ein Gegner zu uns ins 
Stadion, mit dem wir vor einigen Monaten nicht ge‑
rechnet haben. An anderer Stelle in dieser Ausgabe 
beleuchten wir, wie es dazu kam.

Unsere Gäste haben uns im Vorfeld folgendes mit-
geteilt: Durch unseren „Zwangsabstieg“, der derzeit 
gerichtlich aufgearbeitet wird, spielen wir nun auch 
in der Bezirksliga.
Die Mannschaft war für den Weg in die Oberliga zu‑
sammengestellt. Trotz des „Zwangsabstiegs“, gehen 
95% der Spieler mit uns den Weg in der Bezirksliga, mit 
dem Ziel des Aufstiegs in die Landesliga.

Die Abgänge waren teils auch beruflich (Studium) be-
dingt und konnten kompensiert werden. Wir freuen 
uns auf das Spiel gegen den SC Twistringen und er-
warten ein spannendes Spiel.
Eilvese ist ein Ortsteil von Neustadt am Rübenberge 
und hat ca. 1.600 Einwohner.
Zum Verein sei noch erwähnt, dass er, wie wir, im Jahr 
1920 gegründet wurde und aktuell ca. 380 Mitglieder 
in sechs Sparten hat.

Wir begrüßen die Mannschaft, den 
„Staff“ sowie die mitgereisten Fans 
und freuen uns auf ein tolles Spiel. 

STK Eilvese 

SPONSORENRÄTSEL





KADER

STK EILVESE
Torhüter: Schöttelndreier, Ole
 Witt, Paul Johann
 Zobenica. Danijel

Abwehr: Elfert, Nikos
 Kolgeci, Besfort Leutrim
 Kone, Souley-Bright
 Maslyakov, Wlad
 Mehlberg, Tom
 Piepenbrink, Colin
 Plume, Noah
 Tedros, Abel
 Wulf, Timo

Mittelfeld: Bahrs, Nico
 Cicek, Deniz
 Fech, Robert
 Gökdemir, Can
 Malarowski, Kevin
 Mikayili, Nizat
 Paßing, Marvin
 Radowski, Max
 Rufi dis, Josua

Angriff: Capin, Onur
 Saade, Hussein
 Saade, Mohamad
 Thom, Jan-Christoph
  

Trainer: Preuß, Pascal  Co-Trainer: Pawlow, Marcel  Teambetreuung: Seegers, Thomas Teamchef: Ubben, Sven
Physiotherapeutin: Rolle, Carolin

SC TWISTRINGEN
Torhüter: Blome, Jannik
 Bavendiek, Marcel

Abwehr: Avdulli, Marcel
 Godesberg, Tristan
 Künning, Maurice
 Wilkens, Elias
 Schmidt, Benno
 Schwenker, Marvin
 Eilers, Janis
 Diekmann, Kevin
 Schütte, Jan-Luca

Mittelfeld: Djulic, Aaron
 Harms, Malte
 Nobis, Dean
 Thelken, Louis
 Paulo, Thomas
 Thiede, Tom
 Rottmann, David
 Wilkens, Jonas

Angriff: Schlake, Justus
 Harms, Christoph
 Uhlhorn, Lüder
 Stöver, Moritz

Trainer: Rathkamp, Timo  Co-Trainer: Beuke, Simon  Team-Manager: Weimann, Mathis
Torwarttrainer: Arndt, Christoph  Physiotherapeutin: Schütte, Malin



TABELLE & SPIELTAGE – 1. HERREN

STAND NACH DEM 9. SPIELTAG
Verein Sp. g u v Torverh. Differenz Punkte

1. STK Eilvese 8 8 0 0 37:1 36 24
2. TuS Wagenfeld  8 6 1 1 22:7 15 19
3. SC Twistringen 9 6 1 2 22:10 12 19
4. SV Germania Helstorf 9 5 2 2 25:13 12 17
5. SV Bruchhausen-Vilsen 9 5 2 2 18:11 7 17
6. SV Esperke 9 4 2 3 19:21 -2 14
7. TV Neuenkirchen 9 4 1 4 20:17 3 13
8. TSG Seckenhausen-F. 9 4 1 4 14:22 -8 13
9. SV B-E Steimbke 9 3 3 3 21:15 6 12

10. SV Weyhe 9 4 0 5 17:21 -4 12
11. FC Sulingen 9 3 2 4 12:14 -2 11
12. TuS Sudweyhe 9 3 1 5 13:20 -7 10
13. TuS Leese 8 2 1 5 18:33 -15 7
14. SV G-W Stöckse 9 2 0 7 12:28 -16 6
15. SG Hoya 8 1 1 6 8:23 -15 4
16. RSV Rehburg 9 1 0 8 12:34 -22 3

10. SPIELTAG
Heim Gast Tore
Freitag, 09. Oktober
TV Neuenkirchen SV G-W Stöckse - : -
Samstag, 10. Oktober
SC Twistringen STK Eilvese - : -
SV Germania Helstorf SV Weyhe - : -
Sonntag, 11. Oktober
TuS Sudweyhe TuS Wagenfeld - : -
FC Sulingen RSV Rehburg - : -
SV Bruchhausen-Vilsen SV B-E Steimbke - : -
TuS Leese SV Esperke - : -
TSG Seckenhausen-F. SG Hoya - : -
Mittwoch, 14. Oktober
STK Eilvese TuS Leese - : -

9. SPIELTAG
Heim Gast Tore
Donnerstag, 01. Oktober
SV Weyhe SC Twistringen 2 : 1
Samstag, 03. Oktober
RSV Rehburg SV Bruchhausen-Vilsen 0 : 2
Sonntag, 04. Oktober
SG Hoya FC Sulingen 0 : 0
SV B-E Steimbke SV Germania Helstorf 2 : 4
TuS Wagenfeld TSG Seckenhausen-F. 4 : 0
SV G-W Stöckse TuS Sudweyhe 3 : 1
SV Esperke TV Neuenkirchen 0 : 4



FUSSBALL BRAUCHT LEIDENSCHAFT.

BEWIRB DICH JETZT UND
KOMM INS TEAM!

ZUHAUSE BRAUCHT’S DIE RICHTIGE TECHNIK.
FFFUUUSSSSSSBBBAAALLLLLL BBBRRRAAAUUUCCCHHHTTT LLLEEEIIIDDDEEENNNSSSCCCHHHAAAFFFTTTFFFUUUSSSSSSBBBAAALLLLLL BBBRRRAAAUUUCCCHHHTTT LLLEEEIIIDDDEEENNNSSSCCCHHHAAAFFFTTT...
ZZZZZZUUUUUUHHHHHHAAAAAAUUUUUUSSSSSSEEEEEE BBBBBBRRRRRRAAAAAAUUUUUUCCCCCCHHHHHHTTTTTT’’’SSSSSS DDDDDDIIIIIIEEEEEE RRRRRRIIIIIICCCCCCHHHHHHTTTTTTIIIIIIGGGGGGEEEEEE TTTTTTEEEEEECCCCCCHHHHHHNNNNNNIIIIIIKKKKKK...

BBBEEEWWWIIIRRRBBB D D DIIICCCHHH J J JEEETTTZZZTTT U U UNNNDDD
KKKOOOMMMMMM I I INNNSSS T T TEEEAAAMMM!!!

BIST DU EIN EXPERTE?

Hier kannst du dein 
Wissen testen

Situation 1: 
Abseits des Spielgeschehens und in der anderen 
Spielhälfte tritt ein Verteidiger dem Stürmer unbe-
absichtlich auf den Fuß. Der Schiedsrichter-Assistent 
bekommt das mit und meldet es in der nächsten 
Unterbrechung dem Schiedsrichter. Wie muss er ent-
scheiden?

Situation 2: 
Der Spieler mit der Nr. 5 des Heimvereins reklamiert 
während des laufenden Spiels ca. 25 Meter vor dem 
Tor heftig beim Schiedsrichter. Dieser verhängt des-
halb einen indirekten Freistoß und verwarnt den 
Spieler. Bei der Ausführung vergisst der Unparteii-
sche, den Arm zu heben, und der Ball landet im Tor. 
Entscheidung?

Situation 3: 
Gegen Spielende ist der Ball über die Torlinie ins Aus 
gegangen, das Spiel wird mit Abstoß fortgesetzt. Die 
gegnerische Mannschaftist inkl. Torhüter sehr weit 
aufgerückt. Mit Unterstützung des Windeskann der 
Torwart deshalb aus dem Abstoß heraus direkt ein 
Tor erzielen. Ist dieses Tor gültig?

Situation 4: 
Indirekter Freistoß für die angreifende Mannschaft 
etwa sieben Meter direkt vor dem Tor. Wo dürfen die 
abwehrenden Spieler bei der Mauerbildung stehen?

Situation 5:
Ein Spieler wirft aus Verärgerung während des laufen-
den Spiels einen Schienbeinschoner aus dem Spiel-
feld heraus seinem Trainer, der in der Coachingzone 
steht, heftig gegen die Brust. Welche Entscheidung 
trifft der Schiedsrichter?

Situation 6:
In einem Bezirksligaspiel spielt der Verteidiger den 
Ball in Richtung eigenes Tor. Der letzte Verteidiger 
nimmt den Ball an, und als er angegriffen wird, dreht 
er sich um, chippt den Ball zweimal hoch und köpft 
ihn zu seinem Torwart zurück. Der Torwart jedoch 
nimmt den Ball nicht in die Hand, sondern schlägt ihn 
weit nach vorne. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

Die Aufl ösung fi ndet ihr auf Seite 32
in dieser Blaumeisen-Ausgabe!



DAMALS

nalspieler Rudi Völler erst kurz vorher aus dem Urlaub 
zurückkam. Trainer Otto Rehhagel schickte für diesen 
„wichtigen Test“ seine beste Elf auf den Rasen. Der SV 
Werder gewann mit 4:0. Werder-Manager Willi Lemke 
lobte die Organisation beim SCT mit „bundesligareif“. 
So war es das absolute Top-Ereignis.

Sogar hinter der Außenlinie, in der Nähe des Tores, 
saßen die Fans. Die Trainer und Einwechselspieler 
saßen auf der Laufbahn vor der Tribüne. Das Stadion 
war mit 5240 zahlenden Zuschauern „rappelvoll“. Wer 
am 2.Juli 1983 dabei war, der wird sich erinnern.

Lehmkuhl 2:2 - und erneut Rickers zum 3:2. Am letz-
ten Spieltag gewann die SCT-Elf gegen Lemförde 3:0, 
der SVMS in Brockum 3:1 und stieg auf. Die höchsten 
Siege: zweimal 5:0 gegen Borstel. Tore: R. Seebold 13, 
R. Funke 12, U. Behrens 10. H. Wilkens 9, H. Lehmkuhl, A. 
Borchers je 5, H. Wessels, K. Gödecke je 4, M. Kunst 3. 
Obmann der 1.Herren: Johannes Brinkmann.

1982/83 Bezirksklasse Staffel 1
1. SV Mörsen-Scharrendorf	 97:43	 47:17
2. SC Twistringen		  77:37	 47:17
3. SV Marhorst		  84:44	 42:22
4. TVE Nordwohlde		  74:51	 41:23
5. SV Bruchhausen-Vilsen 	 41:27 3	 8:26
6. TSV Asendorf 		  64:55 	 37:27
7. TSV Bassum 		  59:49 	 36:28
8. SG Diepholz 		  47:47	 34:30
9. TuS Lemförde		  41:49	 32:32
10. TuS Sulingen		  83:74	 28:36
11. SV Barver		  54:70	 27:37
12. TSV Drentwede		  47:55	 26:38
13. TSV Brockum		  43:57	 26:38
14. TuS Wagenfeld		  55:81	 25:39
15. FC Sulingen II		  57:93	 25:39
16. BSF Borstel		  51:96	 18:46
17. TSV Neubruchhausen	 43:89	 15:49
Absteiger: TSV Neubruchhausen, BSF Borstel, FC Sulin-
gen II
Dann freute sich der ganze Verein. Fünf Fußballbe-
geisterte hatten das finanzielle Risiko gewagt. Im 
Stadion fand das Intertotorunden-Auftakt-Spiel des 
SV Werder gegen Pogon Stettin statt. Der polnische 
Erstligist hatte seine Saison erst Ende Juni beendet. 
Die Bremer waren in der Vorbereitung, wobei Natio-

Die 1.Herren in der Bezirksklasse
Die Mannschaft hatte 1982/83 den neuen Trainer Heinz 
Lehmkuhl (vorher SV Marhorst, Spieler beim SCT bis 1979). 
Mehrere Spieler kamen hinzu: Andreas Bortel (im Tor) 
und Gerd Reimers (beide TuS Syke II), Detlef Bolte (TSV 
Bassum), Ulrich Behrens, Klaus Gödecke, Carsten Kra-
mer, Matthias Kunst (alle aus der A-Jugend). Der Kader: 
Manfred Kramer, Lothar Wessels, Detlef Theuser, Horst 
Landwehr, Herbert Wessels, Rainer Thode, Robert See-
bold, Reinhard Funke, Heinz Lehmkuhl, Ansgar Borchers 
und die Neulinge. Der Saisonverlauf: Beim SCT-Team 
lief es zunächst „wie geschmiert“: 15:1 Punkte aus den 
ersten acht Spielen. Der Punktverlust bei der Top-Begeg-
nung in Nordwohlde kam nicht überraschend: 1:1 (0:0). 
Das 2:0 (1:0) gegen Bassum war in der 80.Min. perfekt. 
Acht Tage später kam es zum Lokalderby in Mörsen. Die 
Gastgeber hatten 10:6 Punkte, lagen damit ein Stück 
zurück. Der SVMS hatte die bessere erste Hälfte und 
führte mit 2:0. Spielertrainer Heinz Lehmkuhl verkürzte 
in der 62.Minute. Seine Mannschaft kassierte aber den 
Endstand in der 88.Minute: 1:3 (0:1). Am darauffolgenden 
Wochenende war die SCT-Elf gegen Bruchhausen-Vilsen 
präsenter: 2:1 (1:0). Damit war sie auch wieder an der 
Tabellenspitze vor dem SV Marhorst, mit Spielertrainer 
Clemens Wilkens (zuvor BSV Barnstorf, Spieler beim SCT 
bis 1980). Dann riss der Erfolgsfaden in den drei Spielen 
hintereinander: gegen Barver ersatzgeschwächt 1:1 
(0:0), in Neubruchhausen 1:3 (0:1). Dort war mit Friedo 
Plümer ein ehemaliger SCT-Spieler an der Seitenlinie.
Er war Torwart in der Jugend und in der 1.Herren bis 1970. 
Danach in der 2.Herren bis 1977, die letzten beiden Jah-
re als Spielertrainer. Die sehr bittere Heimpleite gegen 
Wagenfeld folgte: 3:4 (1:1). Nach der Pause ging der TuS 
innerhalb von acht Minuten mit 4:1 in Führung. Die SCT-
Elf schwächte sich durch zweimal Rot in der 82. und 

85.Minute. Der SVMS war neuer Tabellenführer. Am vor-
letzten Spieltag kam Nachbar Marhorst ins Stadion. Die 
Spieler und Fans in Twistringen waren, bei drei Vereinen 
an der Tabellenspitze, begeistert und gespannt. 500 Zu-
schauer sahen die Blau-Weißen konzentriert und nach 
der 1.Halbzeit, bei starkem Wind im Rücken, mit einem 
deutlichen Vorsprung: 3:1 (3:0). Der SCT wieder auf Platz 
1. Hinrunde: 38:20 Tore, 24:8 Punkte. Anfang Dezember 
ging das Heimspiel gegen Diepholz durch ein Gegentor 
in der 87.Minute mit 0:1 verloren. Und am 13.Februar lie-
ferte die SCT-Elf die Überraschung des Tages mit dem 
0:1 (0:1) in Drentwede. Eine weitere Niederlage gab es 
in Nordwohlde. Beim 1:2 (1:2) waren die Torleute in der 
2.Hälfte in Bestform. Dann kamen die erfolgreichen 
Spiele: in Bassum 2:1 (1:0) und das Lokalderby gegen 
den SVMS mit einem 2:0 (1:0), das „ohne Glanz“ verlief. 
Das SCT-Team hatte den zweiten Treffer in der 64.Mi-
nute erzielt, war damit nach Minuspunkten gleichauf. 
Im wichtigen Spiel in Vilsen, hatten die Gastgeber in 
der 60.Minute mit 3:2 geführt. Endstand: 5:3 (2:2). Und 
in Barver siegte die Mannschaft mit 3:1 (1:1), bei zwei 
Toren in der Schlussphase. Ein „Gruselspiel“ war das 4:4 
(1:0) gegen Neubruchhausen. Das SCT-Team hatte in der 
59.Minute das 4:1 erzielt. Beim Schlusspfiff war ein Punkt 
„futsch“.

Nach dem Sieg gegen Borstel war die Tabellenfüh-
rung wieder da, weil der SVMS in Nordwohlde verlor. 
Am nächsten, dem vorletzten Spieltag war sie wieder 
weg. Beim Derby in Marhorst war es ein tolles, span-
nendes Spiel. Aber das ging leider 2:3 (1:1) verloren. 
Die SCT-Spieler hatten bis zum Schluss mehrere wei-
tere gute Tormöglichkeiten. Die Tore: Horst Landwehr 
0:1 - Hubert Meyer 1:1 - Manfred Rickers 2:1 - Heinz 

Vier Fallschirmspringer der Sportschule Wildeshau-
sen (Bundeswehr) landeten vor dem Spiel im Stadi-
on. Der Fünfte hatte Probleme mit dem Hauptschirm, 
wurde abgetrieben und kam auf einem Acker neben 
dem Grasweg 
(wurde zur Raiff-
e i s e n s t r a ß e ) 
sicher herunter. 
Dieser Springer 
hatte einen 
Spielball dabei.

Fotos: Hartmut Walsemann



 



HINTERGRUNDRECHERCHE

Der Fall Eilvese
Warum spielt der letztjährige Vizemeister der Lan‑
desliga und Bezirkspokalsieger plötzlich in der Be‑
zirksliga? Eine Spurensuche….

Akt 1: Der Verwaltungsbescheid
Als die Verantwortlichen des STK Eilvese am 04. 
Juli 2026 in ihr NFV Postfach schauten, trauten sie 
wohl ihren Augen nicht. Dort entdeckten sie einen 
Verwaltungsbescheid vom Vorsitzenden des Spiel-
ausschusses im NFV Bezirk Hannover Thorsten 
Schuschel, der den Verein darüber informierte, 
dass der STK Eilvese die Voraussetzungen für die 
Landesligasaison 2026/27 nicht erfüllt und in die 
nächstniedrigere Spielklasse die Bezirksliga zu-
rückgestuft wurde.
Eine Recherche des STK Vorsitzenden Dirk Timpe 
hat ergeben, dass wohl alle Landesligisten geprüft 
wurden. Diese Prüfung wurde nicht nur im Bezirk 
Hannover, sondern auch in den Bezirken Braun-
schweig, Weser Ems und Lüneburg durchgeführt. 
Aber was genau wurde geprüft? Offenbar gab es 
einen anonymen Hinweis eines Vereines aus Nie-
dersachsen an die spielleitende Stelle, einmal die 
Voraussetzungen des Anhanges 3 zum Paragrafen 
18 Abs. 1 der Spielordnung genauer unter die Lupe 
zu nehmen. Hier ist u.a. folgendes geregelt:

Absatz 1:
Vereine, die eine Herrenmannschaft zur Teilnahme 
am Pflichtspielbetrieb der Landesliga melden, wer-
den für diese Spielklasse nur zugelassen, wenn sie 
mit mindestens einer weiteren Herrenmannschaft 

in einer unteren Leistungsklasse und einer Junio-
renmannschaft in einer der Altersklassen von den 
A-- bis C--Junioren (11er--Mannschaft) im gesamten 
abgelaufenen und neuen Spieljahr am Pflichtspiel-
betrieb teilgenommen haben und teilnehmen 
werden.

Absatz 4:
Für Vereine, die Stammvereine eines Jugendför-
dervereins (JFV) sind, gilt die Regelung, dass ins-
gesamt 15 im Junioren--Pflichtspielbetrieb des JFV 
pro Spieljahr eingesetzt A-Junioren, B- oder C-Ju-
niorinnen/Junioren als eine anrechnungsfähige 
Juniorenmannschaft im Sinne des Absatzes 1 gel-
ten. Berücksichtigt werden Einsätze in Junioren-
mannschaften, die jeweils im gesamten Spieljahr 
am Pflichtspielbetrieb teilgenommen haben bzw. 
teilnehmen werden.

Da der STK Eilvese über eine zweite Herrenmann-
schaft verfügt, muss sich der Blick nun auf die Ju-
gendmannschaften richten. Hier ist der STK Eilvese 
mit gleich neun benachbarten Vereinen Bestand-
teil des JFV Neustädter Land.
Und an diesem Punkt stritten sich nun die Geister. 
Der NFV vertrat die Auffassung, dass das „Junioren 
Soll“ nicht eingehalten wurde. Der STK Eilvese ist 
dagegen der Meinung das Soll erfüllt zu haben. Au-
ßerdem wird der oben zitierte Passus in der Spiel-
ordnung als nicht mehr zeitgemäß und außerdem 
als nicht eindeutig formuliert empfunden. Daher 
hat man sich entschlossen Einspruch beim Bezirks-
sportgericht Hannover zu erheben.

Akt 2: Das Bezirkssportgericht
Dieses Gremium trat am Mittwoch, den 15.07.2026 
zusammen. Das Ergebnis war ein erneuter Dämp-
fer für den STK Eilvese, denn der Einspruch wurde 
abgewiesen. Grund dafür war, dass trotz Vorhan-
densein eines 2. Herrenteams die Voraussetzun-
gen im Jugendbereich nicht vorliegen. Hier ermit-
telten Mitarbeiter des NFV nur 11 eigene Spieler, 
statt der wie oben beschrieben 15 erforderlichen 
Akteuren. Laut Aussage des vorsitzenden Richters 
Karsten Buchholz ging es im Verfahren hierbei we-
niger um den (unstrittigen) Sachverhalt an sich, als 
vielmehr um die Auslegung, ob ein Spieler jetzt das 
ganze Spieljahr eingesetzt werden müsste oder, ob 
auch ein Bruchteil reichen würde. Nach Auffassung 
des STK Eilvese waren nämlich 4 Spieler erst in der 
Rückserie hinzugekommen und hätten wenn es 
nach deren Argumentation ginge berücksichtigt 
werden müssen, was dann zur „Sollerfüllung“ von 
15 Spielern ausgereicht hätte. Am Donnerstag lag 

dem STK Eilvese das Urteil in Schriftform vor. Hierin 
wurde die Möglichkeit eröffnet das Verbandssport-
gericht anzurufen. Als Frist wurde der 26.07.2026 
genannt.

Akt 3: Das Verbandssportgericht
Wer denkt, dass man es in Eilvese damit auf sich 
beruhen lassen würde, sah sich getäuscht, denn 
der Verein legte am 25.07.2026 fristgerecht Be-
rufung gegen das Urteil ein. Um es vorwegzuneh-
men: Die Berufung wurde zurückgewiesen. Die 
Richter kamen zum Entschluss, dass die Anzahl 
von 15 Spielern über die gesamte Saison hätte 
eingesetzt werden müssen. Als (nachvollziehba-
re) Begründung wurde angeführt, dass man an-
sonsten als Verein ja diese Quote erst zu einem 
beliebigen späteren Zeitpunkt, im Extremfall kurz 
vor Saisonende, durch Neuzuordnungen oder Ver-
einswechsel hätte erreichen können, was einem 
JFV Stammverein einen ungerechtfertigten Vorteil 
gegenüber anderen Vereinen verschaffen würde, 
die eigene Jugendmannschaften im Spielbetrieb 
stellen. Gegen das Urteil war allerdings noch die 
Revision beim Obersten Verbandssportgericht des 
NFV möglich.

Akt 4: Das Oberste Verbandssportgericht
Und nun? Richtig! Das Oberste Verbandssportge-
richt wurde eingeschaltet. Nach Aussage des STK 
Eilvese hatte man sich mit dem Gang in die Be-
zirksliga schon abgefunden, es geht aber wie so 
oft „um das Prinzip“. 

Weiterlesen auf der nächsten Seite 



HINTERGRUNDRECHERCHE // JUGEND JUGEND // U11

Erfolgreicher Abend für die U11 II

B1-Jugend freut sich über neue Trikots!

Aus Eilveser Sicht ist die Spielordnung des NFV 
nicht umfassend genug definiert, dass die Min-
destzahl von 15 Spielern über eine gesamte Saison 
gestellt werden muss. Ziel des STK Eilvese war, dass 
diese Regel so aussagekräftig formuliert wird, dass 
sie hieb und stichfest ist. Damit würde Transparenz 
über diesen Einzelfall hinaus bestehen. Das Ergeb-
nis: Die Revision wurde verworfen.
Damit war der Rechtsweg erschöpft und der Gang 
in die Bezirksliga endgültig besiegelt.

Akt 5: Was sagt der SCT zum Urteil?
Als wir davon hörten, dass der STK Eilvese in die Be-
zirksliga I eingestuft werden sollte, waren wir dar-
über ziemlich enttäuscht und frustriert. Nachdem 
Timo Rathkamp davon erfuhr, dass der Landesliga 
Vizemeister und Bezirkspokalsieger demnächst 
der Gegner sein wird, haderte er: „Ich glaube der 
Fußballgott mag uns nicht“. Auch sein Co Trainer 
Simon Beuke sprach sofort von „einer verlorenen 

Saison“. Natürlich versuchten auch die Verantwort-
lichen ihr Möglichstes und brachten beim Gericht 
den Vorschlag ein, ob nicht auch ein Punktabzug 
für den STK Eilvese möglich wäre? Wenn man in die 
Regularien schaut, findet man folgendes: Vereine, 
die die Voraussetzungen nicht erfüllen, werden 
nicht als Aufsteiger zugelassen bzw. mit dieser 
Herrenmannschaft in die nächsttiefere Spiel-
klasse zurückgestuft. Damit gab es für das Gericht 
leider keinen Spielraum. Oder wie es der Richter 
Karsten Buchholz formulierte: „Entweder geht das 
Licht aus oder an.“
Das mag unter den jetzigen Regeln auch stimmen, 
sollte aus Sicht des SCT aber einmal beim NFV auf 
den Prüfstand gestellt werden, denn damit wird 
nicht nur der STK Eilvese bestraft, sondern auch 
alle anderen ambitionierten Bezirksligisten.
Letztlich müssen nun alle Beteiligten das Urteil 
und die damit verbundenen Konsequenzen akzep-
tieren und das Beste daraus machen.

Das 5. und gleichzeitig letzte Spiel der sogenann‑
ten Sommerrunde bildete für die U11 II der JSG 
Twistringen/Mörsen/Marhorst einen schönen 
(vorläufigen) Abschluss, denn die Auswärtspartie 
in Lessen konnte erfreulicherweise siegreich ge‑
staltet werden.

Man konnte deutlich merken, dass sich die Mann-
schaft des SCT vorgenommen hatte, den Eindruck 
vom letzten Sonntag (eine klare Heimniederlage) 
vergessen machen zu lassen.
So starteten die Gäste mit der notwendigen Kon-
zentration ins Spiel und die zwei früh erzielten Tore 
steigerten das Selbstbewusstsein enorm. Die Blau-
meisen waren anschließend weiter im Vorwärts-
gang unterwegs und als die Mädels-Flügelzange per 
Doppelschlag zum Ausbau der Führung beitrug, war 

schon so etwas wie eine kleine Vorentscheidung ge-
fallen. Doch auch mit dem komfortablen Vorsprung 
im Rücken hielt die Mannschaft im zweiten Durch-
gang den Druck hoch und konnte noch weitere 
Treffer markieren. Bemerkenswert, dass der beste 
Akteur der Gastgeber der Torhüter der JSG Lessen-
Varrel-Wehrbleck war. Mit tollen Paraden vereitelte 
er jedenfalls einige gute Einschussmöglichkeiten 
des SCT. Am verdienten Auswärtssieg der Twistringer 
Kickerinnen & Kicker änderte dies jedoch nichts und 
die Tabelle weist jetzt neben 6 Punkten ein positi-
ves Torverhältnis von 31:22 aus. Weiter geht es nun 
in Kürze mit der Herbst-/Winterrunde und man darf 
gespannt sein, welche Teams diesmal “zugelost“/zu-
geordnet werden.

Torfolge: 0:1 Jaarne (4.) / 0:2 Filip “klein“ (7.) / 0:3 Filiz 
(11.) / 0:4 Liz (12.) / 0:5 Elias (18.) / 0:6 Leopold (31.) / 
0:7 Jaarne (32.) / 1:7 Eigentor (33.) / 1:8 Jaarne (40.) / 
1:9 Jaarne (47.) 
Zuschauer: ca. 30
Kader: Clara - Elias, Filip (“klein“), Filiz, Jaarne, Len-
nart, Leopold, Lia, Liz, Lotta, Michel, Veronica, Yusuf.  
Autor: “mj“Einige unserer U17‑Spieler sind in den letzten 

Monaten kräftig gewachsen – so sehr, dass der 
bisherige Trikotsatz an manchen Stellen spürbar 
zwickte. Zum Glück gab es innerhalb der Mann-
schaft einen besonderen Kontakt: Opa Horst er-
klärte sich spontan bereit, neue, passende Trikots 
zu finanzieren. 

Mit seiner Unterstützung läuft die Mannschaft 
um Kreshnik und Tom nun wieder bequem, stolz 
und mit voller Bewegungsfreiheit auf. Ein großes 
Dankeschön an den ehemaligen 2-Ligaspieler Opa 
Horst für diesen tollen Einsatz. 

Ein riesiges DANKESCHÖN an den 
großzügigen Spender

Mannschaftsbild siehe nächste Seite

Vordere Reihe v.l.n.r.: Arjen Weber, Mohamed-Zin Mobay-
ed, Michel Aust, Henry Wolframm, Kacper Copija, Yassin Al-
helal, Ehmedin Hasani
Mittlere Reihe v.l.n.r.: Tom Knabe, Kreshnik Basha, Havrest 
Hussein, Kilian Kramer, Jannis Meyer, Falk Sander, Cerkez Be-
risa, Justus Huntemann, Opa Horst, Eddi Albert
Hintere Reihe v.l.n.r.: Ben Krowiorsch, Oskar Schütte, Quinn 
Sawatzki, Zin Alahmad Alkamsh, Nelson Sino



WESMOBILIEN.DE TWISTRINGEN • 0172 6222120
INFO@WESMOBILIEN.DE 

HERBERT WESSELS

  Immobilienbewertung
  Verkaufsstrategie
  Immobilienberatung
  Kaufabwicklung

Sie denken darüber nach, Ihre  
Immobilie zu verkaufen?  

Wir sind für Sie da – persönlich  
und kompetent.

• OUTDOOR
• RUNNING
• TEAMSPORT

Wilh. RANCK GmbH & Co.KG I Lange Str. 1+3 I 27232 Sulingen I Tel. 042718030 I www.ranck.de

Kennst du schon 
die RANCK-APP?

Du willst immer auf dem Laufenden sein und nichts 
verpassen, dann abonniere jetzt unseren WhatsApp-
Kanal!
Einfach den QR‑Code scannen und brandheiße 
Neuigkeiten und Hintergrundinfos der Sparte 
Fußball erhalten!

WhatsApp-Kanal des 
Sport-Club Twistringen!



Timo Rathkamp
Trainer

Simon Beuke
Co-Trainer

Christoph Arndt
Torwarttrainer

Malin Schütte
Physiotherapeutin

TEAM SAISON 2026/2027

Mathis Weimann
Teammanager



Marcel Avdulli
Abwehr

David Rottmann
Mittelfeld

Jannis Eilers
Abwehr

Benno Schmidt
Abwehr

Justus Schlake
Angriff

Jan-Luca Schütte
Abwehr

Tristan Godesberg
Abwehr

Kevin Diekmann
Abwehr

Christoph Harms
Angriff

Tom Thiede
Mittelfeld

Elias Wilkens
Abwehr

Louis Thelken
Mittelfeld

Jonas Wilkens
Mittelfeld

Aaron Djulic
Mittelfeld

Malte Harms
Mittelfeld

Dean Nobis
Mittelfeld

Moritz Stöver
Angriff

Marvin Schwenker
Abwehr

Lüder Uhlhorn
Angriff

Thomas Paulo
Mittelfeld

Marcel Bavendiek
Torhüter

TEAM SAISON 2026/2027

Jannik Blome
Torhüter

Maurice Künning
Abwehr





idee. design. produktion.

Eine Marke der Amdre GmbH |   05442 80280-0   www.werbekompanie.de



BIST DU EIN EXPERTE? SCT-FANSHOP!BIST DU EIN EXPERTE?

Hier fi ndest du 
die Lösungen

Situation 1: 
Der Schiedsrichter setzt das Spiel gemäß der Spielun-
terbrechung fort (bzw. mit Schiedsrichter-Ball), wenn 
der Ball noch im Spiel gewesen wäre). Dies ist kein 
Foulspiel, weder eine Tätlichkeit noch ein Zweikampf 
mit dem Gegner um den Ball; es liegt in diesem Fall 
ein klassischer Unfall vor.

Situation 2: 
Wiederholung des Freistoßes. Wenn der Schiedsrich-
ter bei der Ausführungeines indirekten Freistoßes 
vergisst, den Arm zu heben, und der Ball direkt ins Tor 
geht, ist dies ein Schiedsrichterfehler mit direkter Tor-
erzielung, und der Freistoß muss wiederholt werden.

Situation 3: 
Ja, das Tor ist gültig. Aus einem Abstoß kann direkt ein 
Tor erzielt werden. Ein Eigentor kann allerdings aus 
einem Abstoß nicht direkt erzielt werden.

Situation 4: 
Auf der Torlinie zwischen den Pfosten. Liegt ein Frei-
stoßort näher als 9,15 Meterzum Tor, gibt es die Aus-
nahmesituation, dass die Spieler zwar 9,15 Meter vom 
Ball entfernt sein müssen, jedoch diejenigen Spieler 
davon ausgenommen sind, die sich auf der Torlinie 
zwischen den Pfosten aufhalten.

Situation 5:
Indirekter Freistoß auf der Seitenlinie, Feldverweis. Da 
der Kontakt außerhalb des Spielfeldes gegen einen 
eigenen Teamoffi ziellen erfolgte, trifft hier der Son-
derfall in Bezug auf die Spielfortsetzung – indirekter 
Freistoß – zu.

Situation 6:
Indirekter Freistoß dort, wo der Verteidiger steht; 
Verwarnung. In dieser Situation handelt es sich um 
eine Unsportlichkeit, da der Verteidiger die Zuspielbe-
stimmung umgehen will. Diese Unsportlichkeit fi ndet 
statt, unabhängig davon, obder Torhüter den Ball in 
die Hand nimmt oder nicht.

Du willst Schiedsrichter werden? Bei 
Fragen, melde dich einfach bei Jonas 
Blome (Tel.: 01512/8813259).

Kennt ihr schon den 
SCT-Fanshop?

Ihr fi ndet ihn unter folgender Internetadresse:

www.sctwistringen.de 

Entdecke unser großes Produktsortiment für 
Herren, Damen & Kinder. Du suchst nach einem 
passenden Geschenk? Dann schau doch mal bei 
unseren Accessoires vorbei!

Shirts, Pullover, Jacken und Hosen für Männer und 
Frauen. Außerdem gibt es ein großes Angebot 
für Kinder und Babys. Auch die Ecke mit den Fan-
produkten ist gut sortiert: Schnapsgläser, Bade-
latschen, Tassen, Gläser, Handtücher, Kissenbe-
züge, Grillzangen, Thermoskannen, Kochschürzen, 
Regenschirme, Beanies, Taschen, Rucksäcke...

Und natürlich gibt es auch Gutscheine!



Opa Josef Jugendabteilung
SC Twistringen Familie Woisch Matthias Benesch Rolf Henkel

Helms & Kollegen
Rechtsanwälte und 

Notar
Bernhard Kunst

Emma & Ruby Anita Trost Foto Quelle
Walter Ludwig Kuhangel

Kurt Arenz Hermann Schlake Helga und Hubert
Diephaus Ludwig Wilkens Gerda und Gerd

Fanprojekt
Mönchengladbach

Fp MG Nord

nordic walking
Team Oldies

Frank u. Tim 
Hammann

3. Herren‑
Mannschaft

Ingo, Jana &
Torben Müller Heiko Siemers

Peter Schütte SCT‑Vereinsgaststätte
Daniela Dünzelmann

Rosi,
Franz‑Josef,

Nikolai

Sabine und Claas Günter Stegmann Stefan Funke SC Twistringen
Vorstand

Marco u. Sandra
Meyer

1. Herren‑
Mannschaft

Werder Fan‑Club
Lions Twistringen Manfred Bruns Walter, Claudia,

Peter

Allianz Ücky 2. Herren‑
Mannschaft Ben & Mats Jaschek 

Event Service

Alte Herren
Sturm

Renate und Otto
Wessels

Ingrid und Dieter 
Jurga Jonny

Alte Herren
Verteidiger Ludwig Schütte Georg MOrhmann

Alte Herren
Mittelfeld

„Die Stimme“
K.J.E.

Günter
Schröder‑Borchers

Ribery

Familie
Abraham/Kramer Janosch Lüers Ein Gönner

Hanna, Simon,
Moritz, Anton,

David, Finn

Waltraud
Bernhard

Viola, Tobias
Julian Knickmann Manfred Kramer

Stefan Böske Horst Landwehr

Mannschaft
Ü‑40

Konrad
Hammann

Fussball‑Idee
Hermann Schlake

Stefan Thelken

Rainer Brunkhorst Angela und Heino
Wiechmann

Claudia + Walter Archi Bogena Ein Förderer

Steffen Roess Silvia Bogena Die Blomes Jens + 
Tom Knabe

Diedrichs
Bodenbeschichtung

Werder Fan‑Club
Evergreen Hans Runge

Stephan 
Hartmann

Ernst + Gertraut
Bolte

Trainer
Alte Herren

Hannelore und
Rolf Schmahl Ein HSV‑Fan

Aloys Wilkens
Busfahrten ‑ 

Taxi ‑ Tankstelle

Heinz
2,3!

Rechtsanwalt +
Notar

Markus Thiede

Diepholzer
Rotkäppchen

JUGENDFUßBALL
SPONSOREN-HAUS

Volksbank
Twistringen Thorsten Marcordes

halten, bzw. noch zu steigern, umsetzen möchten. 
Dafür benötigen wir im Jugendbereich ein qualifi zier-
tes Sportangebot, um ein maximales Leistungspoten-
zial zu erreichen.

Diese Sponsorenhaus für den Fußball-Jugendbereich 
haben wir geschaffen, weil wir unsere Ziel setzung in 
Zukunft mit möglichst vielen Jugendlichen aus dem 
eigenen Nachwuchs den jetzigen Leistungsstand zu 

Jeder kann mit einem kleinen Betrag die Jugendarbeit 
im SCT unterstützen. Die Sponsorennamen werden im 
Sponsorenhaus im Vereinsheim und in diesem Stadion-
heft immer aktuell gehalten.

Wir würden uns freuen, wenn Sie die Jugendarbeit 
unterstützen würden. Für die Jugendabteilung wird 
Ihre Beteiligung eine Verpfl ichtung sein. 

Sparte Fußball im SCT

Erwerben Sie für 25 € pro Jahr ein Sponsorenfeld 

und unterstützen Sie damit die Jugendarbeit im SCT.  

Auch mehrere Felder können erworben werden!

Ansprechpartner: Spartenvorstand & alle Jugendbetreuer

Kevin Krowiorsch, Mobil 0172 5292857

Wirt in der Vereinsgaststätte

Event‑Gastro‑
Service Bode
Westerstr. 65
Twistringen

Wessels Assekuranz
Immobilien & Versicherungen

Twistringer Reifen
Service GmbH

Malermeister
Sven Myer

Restaurant
Korfu

La Forma
Schlake‑Schröder

Plöger Bau
GmbH & Co. KG

Hirsch
Apotheke

GÖBBER
Dach+Wand

iph
Klaus Hammann

ERGO Generalagentur 
Leo Kuhangel

Heinrich Bellersen
Heizung+Sanitär

WIRO LUERS GmbH

Wiese Keramik
Ideen.Fliesen.Naturstein

Steuerberater
Sozietät

Günter Stegmann
Andreas StegmannMÜHLEN

APOTHEKE



Geburtstagsgeschenk vergessen?
Geschenkideen fi ndet ihr hier: www.sctwistringen.de

Flaschenöffner Zisch 9,95 € Tasse Spielmacher 12,95 €

Darüber freut sich jede Blaumeise!Darüber freut sich jede Blaumeise!

11. Oktober Niklas Ellerhorst
11. Oktober Jannis Meyer
13. Oktober Marcel Avdulli
13. Oktober Maurice Künning
19. Oktober Heiko Siemers
19. Oktober Ingo Tiemann

20. Oktober Michel Aust
21. Oktober Florian Kölling
24. Oktober Fiete Neubert
24. Oktober Justus Schlake
24. Oktober Nick Thomas

Herzlichen Glückwunsch!
Mit dieser Ausgabe gratulieren wir unseren vom 
11. Oktober bis zum 24. Oktober geborenen Sparten-
mitgliedern recht herzlich und wünschen ihnen für 
das neue Lebensjahr viel Glück und Gesundheit.

GEBURTSTAGE



Generalvertretung

Torsten Straßburg

Am Markt 2

27239 Twistringen

Tel�
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Wir können keinen

Elfmeter halten – euer Risiko

aber schon!



MOIN
TWISTRINGEN

Wir sind Dein Autohaus!

Vechta • Achim • Bad Zwischenahn • Damme • Diepholz • Holdorf • Lübbecke
Minden • Nienburg • Oldenburg • Oyten • Porta Westfalica • Syke • Verden

Mehr zu
Anders





2. HERREN

Am Dienstag, den 29.09. ging es um 19:30 Uhr auswärts nach Borstel. Aufgrund von Verletzungen, Krankheiten und Urlaub waren 
wir personell leider sehr dünn besetzt. Unterstützung bekamen wir deshalb von zwei A-Jugend-Spielern und einem Spieler der 1. 
Herren. Vielen Dank nochmal für eure Unterstützung!
Auch der Platz machte es uns an diesem Abend nicht gerade leicht – dieser war wirklich in einem katastrophalen Zustand. Bereits 
nach vier Minuten mussten wir das 1:0 hinnehmen. Über das gesamte Spiel fanden wir nicht richtig ins Spiel und irgendwie wollte 
an diesem Abend einfach nichts funktionieren. Trotzdem konnten wir das 1:0 bis zur Halbzeit halten.
Nach der Halbzeit kamen wir besser ins Spiel und konnten uns einige Torchancen erarbeiten. Leider konnten wir diese nicht 
nutzen und so lief die Zeit immer weiter gegen uns. Doch in der 89. Minute fiel dann Gott sei Dank doch noch der Ausgleich zum 1:1!
Torschütze war Tristan Godesberg aus der 1. Herren, der uns damit kurz vor Schluss noch einen Punkt sicherte.
Am Ende nehmen wir lieber einen Punkt mit, als ganz ohne Punkte nach Hause zu fahren.

Am Freitagabend, den 02.10., stand für uns ein Heimspiel ge-
gen den Tabellenführer Rehden II an. Mit einem eher unguten 
Gefühl gingen wir in die Partie, da wir bereits vorher damit ge-
rechnet hatten, dass es ein sehr schwieriges Spiel werden und 
wir vielleicht deutlich verlieren könnten.
Rehden trat mit einer Mannschaft an, die zu etwa 80 % aus 
Spielern der 1. Herren besteht, die in der Oberliga spielt. Dem-
entsprechend wurden wir von Beginn an ordentlich gefordert. 
Bereits in der 8. Minute bekam Rehden einen Elfmeter, der 
zum 0:1 verwandelt wurde. Doch wir ließen die Köpfe nicht 
hängen und kämpften weiter.
Kurz vor der Halbzeit wurden wir dann für unseren Einsatz be-
lohnt: In der 45. Minute konnten wir zum 1:1 ausgleichen. Mit 
diesem Ergebnis ging es anschließend in die Halbzeitpause.
Wir kamen mit ordentlich Ehrgeiz aus der Kabine und wollten 
die drei Punkte unbedingt zuhause behalten. Doch in der 68. 
Minute bekam Rehden erneut einen Elfmeter zugesprochen. 
Für uns schwer nachzuvollziehen, da zuvor unser Spieler ge-
foult wurde. Der Elfmeter wurde verwandelt und somit stand 
es 1:2. Trotz des erneuten Rückstands gaben wir nicht auf und 
erspielten uns in der Schlussphase noch zahlreiche Torchan-
cen. Leider konnten wir keine davon mehr nutzen und muss-
ten uns am Ende knapp mit 1:2 geschlagen geben.

Trotz der Niederlage können wir stolz auf unsere Leistung sein. 
Gegen eine Mannschaft mit so viel Oberliga-Erfahrung haben 
wir über weite Strecken gut dagegengehalten und gezeigt, 
dass wir uns nicht verstecken müssen. Jetzt heißt es, auf die-
ser Leistung aufzubauen und die positiven Dinge mit in die 
nächsten Spiele zu nehmen.

  Können trotz Nieder‑
lage stolz auf die 

Leistung sein! 

6. SPIELTAG: SG SF BORSTEL - SCT II  1:1

7. SPIELTAG: SCT II – BSV SW REHDEN II  1:2



EINER FÜR ALLE,
 ALLE FÜR ROESS! 

Jetzt

werden!
www.roessgroup.com | www.ich-geh-zu-roess.de ALLE FÜR ROESS!  ALLE FÜR ROESS!  ALLE FÜR ROESS! 
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UND WAS DENKT IHR SO?

Ihr habt Fragen, Ideen, 

Kritik oder Verbesserungs‑

vorschläge?

Dann mailt uns einfach an:

info@sctwistringen.de

Die nächste Ausgabe der 

Blaumeise erscheint zum 

Spiel gegen den SV G‑W 

Stöckse am 24.10.2026!




